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An die Eltern und Erziehungsberechtigten der  
Schülerinnen und Schüler der Realschule Feucht 
 
 
Teilnahme am Schulversuch „Digitale Schule der Zukunft“ für die zukünftigen Jahrgangsstufen 6 und 7 
Hinweis auf Projekt „Soziales Miteinander“ 
 
 
Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, 

die Corona-Pandemie hat der Nutzung von digitalen Medien in der Schule einen großen Schwung versetzt. 
Anfangs vor allem im Rahmen des Distanzunterrichts, später aber auch im Präsenzunterricht werden 
digitale Medien zunehmend sowohl von Lehrkräften als auch von Schülerinnen und Schülern eingesetzt. Die 
Integration dieses Arbeitsgeräts in den Unterricht kann jedoch nur gut gelingen, wenn alle Schülerinnen 
und Schüler einer Klasse mit digitalen Endgeräten ausgestattet sind.  

Während wir uns in einem Arbeitskreis bereits seit Anfang des Schuljahres Gedanken machten, wie das 
Lernen und Lehren in – sagen wir – fünf Jahren aussehen soll, erreichte uns im Frühjahr die Mitteilung, dass 
es einen Schulversuch „Digitale Schule der Zukunft“ mit ca. 450 teilnehmenden Schulen geben soll.  
Ziel: Ausprobieren, welche Technik, Organisation, didaktische Umsetzung, welches Fortbildungskonzept 
etc. funktioniert gut – und welches funktioniert evtl. weniger gut. Die Ergebnisse werden nach einem Jahr 
ausgewertet und allen weiterführenden Schulen in Bayern zur Verfügung gestellt. 
Kurz: Die Schulen haben die Möglichkeit und den Auftrag zu experimentieren! 

Dies bedeutet nicht, dass nun der gesamte Unterricht digital wird. Jedoch erhalten Lehrende und 
Lernende damit ein zusätzliches, mächtiges Werkzeug in die Hand, welchem sowohl im fachlichen 
Unterricht, in der Medienerziehung als auch bei der Erhöhung der Medienkompetenz eine Schlüsselrolle 
zukommt. Das Beherrschen dieser Kompetenzen wird für unsere jungen Heranwachsenden in ihrer 
beruflichen und sozialen Zukunft essenziell sein. 

Im Einvernehmen mit den betroffenen Gremien und mit Zustimmung des Kollegiums bewarben wir uns vor 
einigen Wochen für die Teilnahme an diesem Schulversuch und wissen seit einigen Tagen, dass wir dabei 
sein dürfen. Inzwischen haben wir auch den grundsätzlichen Rahmen abgesteckt, so dass wir Sie heute 
zumindest grob informieren können. 

Rahmenbedingungen für den Schulversuch an der RS Feucht 
• Start im Schuljahr 2022/23 mit der Ausstattung aller Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 

6 und 7 mit iPads. Die Schule unterstützt die Eltern bei der Beschaffung der Geräte. 

• Alle iPads werden mit einem Betrag von ca. 250 bis 300 € gefördert.  

• Betroffen sind die Eltern der jetzigen Jahrgangsstufen 5 und 6 (zukünftige 6 und 7). Diese werden 
zeitnah zu einem Informationsabend eingeladen und mit weiteren Details versorgt. 

• Für weitere Informationen verweise ich bis dahin auf die Seiten des Ministeriums unter 
https://www.km.bayern.de/schule-digital/schulentwicklung-digital/pilotversuch-digitale-schule-
der-zukunft/lernen-in-der-digitalen-schule-der-zukunft.html. 

 
Wichtig: Bitte laufen Sie jetzt noch nicht los! Kaufen Sie noch kein Tablet! 

Warten Sie auf den Infoabend! 
 

  

https://www.km.bayern.de/schule-digital/schulentwicklung-digital/pilotversuch-digitale-schule-der-zukunft/lernen-in-der-digitalen-schule-der-zukunft.html
https://www.km.bayern.de/schule-digital/schulentwicklung-digital/pilotversuch-digitale-schule-der-zukunft/lernen-in-der-digitalen-schule-der-zukunft.html


Die Eltern der jetzigen JGSt 5 und 6 erhalten erst in der Infoveranstaltung die entsprechenden 
Detailinformationen zur Förderfähigkeit. Sie laufen sonst Gefahr, dass Ihr Gerät die Förderung nicht erhält! 
In der Infoveranstaltung werden auch Fragen zu Finanzierung, Ausstattung, Eigentumsverhältnissen, etc. so 
weit wie möglich geklärt. 

Übrigens haben wir uns für das kommende Schuljahr nicht nur das Thema „Digitale 
Unterrichtsentwicklung“ vorgenommen, sondern sind auch am Entwickeln eines schulweiten Konzepts zur 
Stärkung des sozialen Miteinanders. Denn wir spüren allerorten, dass das soziale Miteinander in 
Coronazeiten doch oft etwas gelitten hat und einer deutlichen Stärkung bedarf. Sie erhalten zu diesem – 
ebenfalls ambitionierten – Projekt Informationen, sobald wir in der Planung weiter sind und das Ganze 
konkrete Formen annimmt. 

Ich freue mich riesig auf ein spannendes Schuljahr 2022/23, welches hoffentlich nicht mehr (nur) im 
Zeichen der Krisenbewältigung steht, sondern in dem die persönliche Entwicklung und die Vorbereitung 
unserer Schülerinnen und Schüler auf das Berufsleben im Mittelpunkt steht. 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. 
Christian Schütz 
Schulleiter  


